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PARInews

LIEBE PARITÄTERINNEN UND PARITÄTER, 

 

die aktuelle Bertelsmann-Studie zeichnet einmal mehr ein trauriges Bild unserer
Gesellschaft: Die Kinderarmut im Land steigt, insgesamt lebt in Deutschland jedes
fünfte bis sechste Kind in Armut, fast allerorts mit steigender Tendenz. Kinder in
Familien mit Migrationshintergrund, Kinder mit mehreren Geschwistern und Kinder
von Alleinerziehenden sind am stärksten von Kinderarmut betroffen. Schlimmer als
die Armut selbst sind häufig die Folgen für die Kinder und Jugendlichen – soziale
Isolation, psychische Störungen wie Depressionen, aber auch körperliche
Beeinträchtigungen. Dabei ergaben die Untersuchungen der Bertelsmann-Stiftung
unter anderem, dass ein Eindämmen der Kinderarmut stark von der Wahl der
Förderinstrumente abhängt: Demnach geben die meisten Eltern staatliche Leistungen
wie das Kindergeld unmittelbar für ihren Nachwuchs aus. Familien und
Alleinerziehende investieren vor allem in bessere Kinderbetreuung oder größere
Wohnungen, in Bildung und Hobbies der Kinder. Bei zweckgebundenen Leistungen
wie dem Bildungs- und Teilhabepaket hingegen fließen rund 30% der Mittel in
Verwaltungsaufwand und viele der Mittel werden von den Betroffenen wegen des
bürokratischen Aufwands erst gar nicht abgerufen. Direkte finanzielle Leistungen für
Familien sind also sinnvoller und kommen unmittelbarer beim Kind an.

 

Das vergangene Woche durch den Bundesrat gebilligte Familienentlastungsgesetz
greift daher zu kurz. Der Blick muss sich vielmehr auf die Arbeits- und
Sozialministerkonferenz richten, die am 5. und 6. Dezember in Münster zusammentritt
und sich unter anderem auch mit einer möglichen Einführung einer
Kindergrundsicherung beschäftigen will. Auch unser Appell in Richtung des baden-
württembergischen Sozialministers Lucha zielt darauf, sich bei der Konferenz für die
Einführung einer einkommensabhängigen Kindergrundsicherung einzusetzen, die
gleichzeitig alle bisherigen Leistungen wie Kindergeld, Kinderzuschlag für
Geringverdiener und andere bündeln könnte. Kinderarmut in einem reichen Land wie
unserem ist beschämend und darf nicht hingenommen werden!

 

Mit bestem Gruss

 

Ursel Wolfgramm

Vorstandsvorsitzende
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Aktuelles
Dokumentation Jahresmitgliederversammlung 2018 des PARITÄTISCHEN

Die Jahresmitgliederversammlung stand unter dem Motto
SOZIALdigital! Dazu fanden sieben verschiedene Workshops
zum Thema Digitalisierung in der Sozialwirtschaft teil. Der
Nachmittag stand ganz im Zeichen der regionalen
Verbandsarbeit. Rund 200 Delegierte nahmen daran teil.
Sämtliche Unterlagen finden Sie auf unserer Homepage.

 »weiter zum Beitrag 

Jetzt bewerben: Wettbewerb "PSD Digital macht Schule"

Immer mehr Abläufe in unserem Arbeitsleben werden digital -
und auch in der Freizeit sind Smartphone und andere digitale
Helfer kaum mehr wegzudenken. Die Stiftung PSD
L(i)ebensWert sucht innovative didaktische Konzepte,
Projekte und Anwendungen rund ums Thema "digitales
Lernen". Arbeiten Sie an einem solchen Projekt oder kennen
eine Einrichtung oder Schule, für die unser Wettbewerb eine
Chance bietet? Bewerbungsfrist: 31.12.2018

  »weiter zum Beitrag 

Mit Zusatzqualifikationen bei fachfremdem Personal gegen den
Fachkräftemangel in der Sozialen Arbeit

Ein neuer berufsbegleitender Fernstudiengang „Soziale
Arbeit“ an der SRH Fernhochschule – The Mobile University
Riedlingen des PARITÄTISCHEN Baden-Württemberg in
Kooperation mit der Paritätischen Akademie Süd, unterstützt
soziale Organisationen bei der akademischen Weiterbildung
von Mitarbeitenden zu Fach- und Führungskräften.

 »weiter zum Beitrag 

Arbeitshilfe zu „Erstellung und Veröffentlichung von Bildern im Verein“

Das Bayrische Landesamt für Datenschutzaufsicht hat aus
einer Vielzahl von Anfragen zu diesem Thema eine
Handreichung herausgebracht. Die Hinweise sind (mit
Ausnahme des Themas Medienprivileg) auch für Anwender in
Baden Württemberg zu empfehlen.

https://paritaet-bw.de/intern/verband-intern/veranstaltungen/mitgliederversammlung-2018/versammlungsunterlagen.html
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 »weiter zum Beitrag 

Relaunch PARITÄTISCHE Homepage

Um unsere Onlinepräsenz zu verbessern und uns auf allen
Endgeräten (Laptop, Handy, Tablet) attraktiver zu
präsentieren, haben wir uns für eine nachhaltige
Neugestaltung unseres Webauftritts mit Unterstützung der
GLÜCKSSPIRALE entschieden. Hierzu wurden zu zwei
Workshops im Juni und August VertreterInnen
unterschiedlicher Zielgruppen (Mitgliedsorganisationen,
Betroffene, Pressevertreter und Servicepool) ins Paritätische
Mehrgenerationenzentrum eingeladen. Im ersten Workshop
wurden lebensnahe Personas zu Motivation, Zielen und
Problemen unterschiedlicher Nutzer entwickelt und die
Erkenntnisse im Rahmen eines Cardsorting geclustert, so
dass generelle und neue Anforderungen an unsere Webseite
abgeleitet werden konnten. Ein Benchmarking der Webseiten
anderer Verbände sowie das Herausarbeiten des Unique
Selling Points bzw. der Paritätischen Markenbotschaft waren
Bestandteil des zweiten Workshops. Im Ergebnis erhielten wir
einen umfangreichen Handlungskatalog, welcher es uns
ermöglicht, mit der Entwicklung eines zielgruppengerechten
Designs und weiterführenden Funktionen unserer Homepage
zu beginnen.

Dokumentation Care Leaver Hearing in Stuttgart

Die Dokumentation enthält den Input von Prof. Wolfgang
Schröer, Erfahrungsberichte und Forderungen von Care
Leavern im Zusammenhang mit dem Übergang aus der
Jugendhilfe in die Selbständigkeit sowie die Ergebnisse aus
dem gemeinsamen Austausch zur Weiterarbeit am Thema.

 »weiter zum Beitrag 

Safer Internet Day 2019 sowie Preisverleihung „Idee-BW

Viele fühlen sich unter Druck gesetzt, immer erreichbar zu
sein, auf Posts sofort zu reagieren, sich perfekt darzustellen
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und bei Spielen niemals auszusetzen. Ist das schon zu viel?
Erst recht für Jugendliche? Der Safer Internet Day am 5.
Februar 2019 im Haus der Wirtschaft in Stuttgart greift diese
Fragen auf, geht auf aktuelle Entwicklungen ein, beleuchtet
verschiedene Standpunkte zum Medienkonsum und gibt
Anregungen für die praktische Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen.

 »weiter zum Beitrag 

Staatliches Handeln gegen häusliche Gewalt - eine Standortbestimmung

Dieses Symposium widmet sich den Handlungsfeldern der
Konvention, dem besonderen Bedarf an Schutz und Hilfe in
Baden-Württemberg und dem Aufbau und Gelingen
interdisziplinärer Kooperationen. Es richtet sich an
Akteurinnen und Akteure der involvierten Professionen sowie
an die Koordinierungsstellen. Verlängerte Anmeldefrist bis
05.12.2018

 »weiter zum Beitrag 

Familienpolitische Gespräche: Familienarmut und Kindergesundheit - was
tun? am 07.12.2018 in Stuttgart

Im Mittelpunkt der Veranstaltung des Landesfamilienrates BW
steht der Zusammenhang zwischen Armut in der Familie und
ihren Auswirkungen auf den Gesundheitszustand von Kindern.
Neben aktuellen Forschungsergebnissen wird es dabei auch
um ganz praktische Ansätze gehen, wie Krankheit als
Armutsfolge präventiv oder mildernd begegnet werden kann.

 »weiter zum Beitrag 

Land fördert den Bau von „Toiletten für alle“

Das Land Baden-Württemberg fördert die Zusatz-Ausstattung
von „Toiletten für alle“ in Baden-Württemberg mit einem
Zuschuss von 90 Prozent, max. 12.000 Euro. Antragsfrist: 2.
April 2019.

 »weiter zum Beitrag 

EX-IN-Bodensee

EX-IN (Experienced Involvement: die Beteiligung Psychiatrie-
Erfahrener) ist eine europäische Qualifizierungsmaßnahme für



PA
R

I
PA

R
I

Menschen mit Psychiatrie-Erfahrung. Ein Kurs dauert circa ein
Jahr (zwölf Wochenenden) und schließt mit dem Zertifikat zur
Genesungsbegleiter*in ab. Ziel der Weiterbildung ist die
Befähigung, in den verschiedenen Arbeitsfeldern der
Psychiatrie tätig zu werden.

  »weiter zum Beitrag 

Bundesgartenschau 2019: Veranstaltungsprogramm mit gestalten

Die Bundesgartenschau Heilbronn 2019 GmbH legt bei ihrer
Planung und Organisation eine besondere, ganzheitliche
Wertschätzung auf die Themen „Inklusion“ und
„Barrierefreiheit“. Hiermit laden wir Sie herzlich ein, Teil des
Veranstaltungsprogramms der Bundesgartenschau 2019 in
Heilbronn zu werden und Menschen mit Handicap einen
unvergesslichen Tag auf unserer Bühne zu ermöglichen.
Bewerbungsfrist: 07.12.2018 an E-Mail:
karl.reinwald@buga2019.de

 

 »weiter zum Beitrag 

Wettbewerb "Einsam? Zweisam? Gemeinsam!"

Im Rahmen des Wettbewerbs "Einsam? Zweisam?
Gemeinsam!" werden innovative und überzeugende Initiativen
ausgezeichnet, die sich gegen soziale Isolation und für die
gesellschaftliche Teilhabe älterer Menschen engagieren.
Bewerbungen sind bis zum 7. Dezember 2018 möglich.

 »weiter zum Beitrag 

Land startet Aktionsbündnis für Kurzzeitpflege

Baden-Württemberg baut die Plätze in der Tages-, Nacht- und
Kurzzeitpflege konsequent weiter aus. Das Aktionsbündnis für
die Kurzeitpflege soll die Pflege im Land gemeinsam mit allen
Beteiligten weiterentwickeln. Baden-Württemberg unterstützt
das Aktionsbündnis mit einem Investitionsprogramm in Höhe
von 7,6 Millionen Euro.

 »weiter zum Beitrag 
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Cäcilia-Schwarz-Förderpreis für Innovation in der Altenhilfe des Deutschen
Vereins 2019 ausgelobt

Der mit 10.000 Euro dotierte Preis richtet sich an
Nachwuchswissenschaftler*innen, die sich mit innovativen
Entwicklungen zur Verbesserung der Lebensverhältnisse
älterer Menschen beschäftigen. Es können Masterarbeiten,
Dissertationen, Habilitationsschriften oder andere bedeutende
wissenschaftliche Arbeiten aus den Bereichen Geriatrie,
Gerontologie, Pflege- und Therapiewissenschaft,
Sozialwissenschaft, Gesundheitswissenschaft und
verwandten Disziplinen eingereicht werden. Einreichungsfrist
ist der 28. Februar 2019.

 »weiter zum Beitrag 

PARITÄTISCHE Postkartenaktion fordert „Gute Pflege als Menschenrecht“

Mit einer bundesweiten Postkartenaktion „Gute Pflege ist
Menschenrecht!“ will der PARITÄTISCHE den Druck auf
Gesundheitsminister Jens Spahn für eine gute Pflege
erhöhen. Die Kosten für eine nachhaltige Pflegereform, die
den Weg aus der Pflegedauerkrise ebnet, schätzt der
PARITÄTISCHE auf mindestens sechs Milliarden Euro.

 »weiter zum Beitrag 

Arbeitgebertagung im PARITÄTISCHEN

Schwerpunkt der Arbeitgebertagung ist nicht zuletzt vor dem
Hintergrund der "Konzertierten Aktion Pflege" die
Auseinandersetzung mit der Frage, ob und wie tariflich
geregelte Arbeitsbedingungen paritätischen Mitgliedern in der
aktuellen Lage am Arbeitsmarkt und im Wettbewerb helfen
können, sich zukünftig besser aufzustellen. Anmeldefrist:
Montag, 10. Dezember 2018

 

 »weiter zum Beitrag 

Kompetenz und Vielfalt aus einer Hand! - aktuelle Verpflegungsbroschüre
kostenlos bestellen!

Das Lieferantenportfolio von PariSERVE hat sich erheblich
erweitert. Ob Service-Bund, Medsorg, Dr. Weigert oder
Schneidereit Professional konnten zusätzliche attraktive
Lieferanten gewonnen werden. Denn gemeinsam Einkaufen
spart Geld und bietet eine ganze Reihe weiterer Vorteile!
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 »weiter zum Beitrag 

 

Regionales
Freudeschenken e.V. unterstützt "Wohnen für Hilfe" der PARITÄTISCHEN
Sozialdienste

Die PARITÄTISCHEN Sozialdienste gGmbH Karlsruhe
kooperieren im Rahmen des Projektes „Wohnen für Hilfe“ mit
dem Verein Freudeschenken e.V.. Eine Befragung unter 700
Karlsruher Ärzten über den Versand von Flyern sowie eine
Telefonbefragung unter 457 Ärzten ergab ein positives
Feedback.

 »weiter zum Beitrag 

Karlsruher Inklusionspreis 2018 an Kita im Lebenshilfe-Haus verliehen

Als vorbildliche soziale Einrichtung wurde die
Kindertagesstätte im Lebenshilfe-Haus mit dem Karlsruher
Inklusionspreis prämiert. Zukunftsweisend sei die Arbeit in
einem multiprofessionellen Team mit innovativen Konzepten.
Landes-Behindertenbeauftragte, Stephanie Aeffner, dankte
der Stadt und der Fachjury dafür, dass sie den Fokus auf
Menschen legen, die "Lösungen suchen", um damit
"gemeinsame Erfolge" zu feiern.

 

 »weiter zum Beitrag 

 

Bildung
Zertifikatskurs für angehende und neue Geschäftsführer*innen

Um den neuen Herausforderungen als Geschäftsführer*in
professionell begegnen zu können, bieten wir speziell für
angehende und neue Geschäftsführer*innen eine kompakte
und modulare Weiterbildung in vier Modulen an. Zum einen
benötigen sie fachliches Wissen zu betriebswirtschaftlichen
und rechtlichen Zusammenhängen und zum anderen sollten
sie über Führungskompetenzen verfügen, um eine Einrichtung
langfristig aktiv und zukunftsorientiert steuern zu können.
Neben diesen fachlichen Aspekten ist es für jede*n neue*n
Geschäftsführer*in von Vorteil, ein Netzwerk zu anderen
Personen und Organisationen zu unterhalten. Daher wird in
einer geschlossenen Gruppe gearbeitet.

 »weiter zum Beitrag 
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Veranstaltung
  
  12/12/2018 Ausstellungseröffnung Mensch, du hast Recht! in Freiburg

i.Br. 
»weiter zum Beitrag
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Fortbildungen
  
  Akademie Süd

14/12/2018 NEU: Rollenwechsel ... und morgen Führungskraft.
Kompaktes Vorbereitungsseminar im Blended Learning
Format 
»zur Fortbildung

04/02/2019 NEU: Gegenseitige Hilfe in der Nachbarschaft - Sozial- und
Seniorengenossenschaften erfolgreich gründen 
»zur Fortbildung

07/02/2019 Kompetenztraining Führung - Eine Kompaktreihe für
Führungskräfte in drei Modulen 
»zur Fortbildung

12/02/2019 NEU Zertifikatskurs zum*zur Betrieblichen
Gesundheitsmanager*in im Blended Learning Format 
»zur Fortbildung

25/02/2019 NEU: Fortbildungskonzept zur Netzwerkkoordination in der
Kommune - Fortbildung für Führungskräfte 
»zur Fortbildung

26/02/2019 NEU: Rechtsformen und Rechtsformwechsel für
gemeinnützige Organisationen 
»zur Fortbildung

Paritätische Schulen für soziale Berufe

18/12/2018 Fortbildung für hauswirtschaftlich Beschäftigte bei
Pflegebedürftigen (Unterstützungsangebote-Verordnung) 
»zur Fortbildung

10/01/2019 Mentor/in und Praxisanleiter/in in der Pflege für Gesundheits
und Kranken-, Alten- und Heilerziehungspfleger/innen 
»zur Fortbildung

21/01/2019 Teamleitung in der Jugendhilfe und Gruppenleitung in
Wohneinrichtungen für Menschen mit Behinderung 
»zur Fortbildung

21/12/2018 Teamleitung in der Jugendhilfe und Gruppenleitung in
Wohneinrichtungen für Menschen mit Behinderung 
»zur Fortbildung

Bildungszentrum Wohlfahrtswerk

04/12/2018 Flow in den beruflichen Alltag bringen 
»zur Fortbildung

05/12/2018 Beratung in der Pflege 
»zur Fortbildung

07/12/2018 Professionell auftreten 
»zur Fortbildung

11/12/2018 Klarheit finden und Entscheidungen treffen 
»zur Fortbildung

 

 



PA
R

I



IMPRESSUM
Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband
Landesverband Baden-Württemberg e.V.
Hauptstr. 28
70563 Stuttgart
Telefon: +49 (0) 711 2155 - 0
Telefax: +49 (0) 711 2155 - 215
E-mail: info@paritaet-bw.de
Vorstand: Ulf Hartmann (Vorstandsvorsitzender)
Registernummer / Vereinsregister Stuttgart VR 201
Steuernummer: 99015 / 01556
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 10 Absatz 3 MDStV: Ulf Hartmann 
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Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. 
Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der ver-
linkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige In-
halte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der 
verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend entfernen. 

SIE HABEN FRAGEN ODER MÖCHTEN IN UNSEREN 
NEWSLETTERVERTEILER AUFGENOMMEN WERDEN?

Schreiben Sie uns einfach eine Nachricht an info@paritaet-bw.de!
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